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Liebe Vereinsmitglieder und Gartenfreunde! 

Für das Gartenjahr 2022 hatten wir uns die Fertigstellung der Sanierung des Vereinskiosk 
vorgenommen und die Umnutzung der Parzellen 109 und 110 voranzutreiben.  

Durch die Unterstützung vieler fleißiger Vereinsmitglieder, können wir mit Stolz sagen, dass wir 
unsere Ziele erreicht haben. 

Die Sanierung des Vereinskiosks wurde abgeschlossen. Auf der Fläche der Parzelle 109 wurde im 
vorderen Teil Rasen eingesät und es entstand ein kleiner Barfuß weg mit bepflanzter Innenfläche. Auf 
einem Teil der Parzelle 110 wurde im Rahmen des Projekts „1000 Gärten“ der Uni Hohenheim Soja 
angebaut und zur wissenschaftlichen Auswertung dokumentiert, geerntet und nach der doch sehr 
ertragreichen Ernte zur Uni zurückgeschickt. 

Auf der Fläche der ehemaligen Parzellen 100 bis 102 wurden im Herbst durch die Firma Herzog 
zusammen mit einem Fachmann der Leutersdorfer Baumschule 10 viertelstämmige Obstbäume als 
Ausgleich für unsere alte Streuobstwiese, die dem Ausgleichsbecken weichen musste, gepflanzt.  

834 Arbeitsstunden Stunden wurden von den Mitgliedern geleistet. 141 Stunden wurden nicht 
geleistet.  

Von der Pflege der Festwiese, bis hin zur Pflege des Parkplatzes wurden auch außerhalb der 
Arbeitseinsätze viele freiwillige Stunden geleistet. 

Im Januar wurde in unser Maschinenlager und unser Büro eingebrochen. Dadurch entstand ein 
erheblicher Schaden. Unsere 2 Motorsensen und diverse andere Kleingeräte wurden gestohlen und 
die neue Tür musste wieder komplett gewechselt werden. Der Schaden wurde von der Versicherung 
übernommen. Kurz darauf bekamen wir die Kündigung der Inhaltsversicherung seitens der Allianz.  

Am 13.05.2022 entstand durch einen Brand, der vermutlich von einem Zigaretteneimer ausgelöst 
und durch die nahe dem Gebäude stehenden trockenen Koniferen forciert wurde, ein hoher Schaden 
an unserer Vereinsgaststätte. Ein Teil des Daches und der Dachrinne musste erneuert werden. Die 
Fassade erhielt auch einen erheblichen Schaden. Auch dieser Schaden wurde komplett von der 
Allianz-Gebäude-Versicherung bezahlt.  

Dank der Versicherungsentschädigungen konnten wir die Diebstahl- und Brandschäden beseitigen 
und mit der Sanierung der Gebäudehülle der Gaststätte beginnen. Leider mussten wir uns jedoch 
nach einem neuen Versicherer umsehen und werden seit März 2023 mit unseren Gebäuden und 
unserem Inventar ordnungsgemäß bei der Signal Iduna versichert. 

Nach 2 Jahren Pause, konnte letztes Jahr endlich unser traditionelles Gartenfest wieder durchgeführt 
werden. Dank vieler fleißiger Helfer wurde das Comeback ein großer Erfolg. 

Momentan laufen gegen 2 Gartenfreunde 2 Gerichtsverfahren wegen Herausgabe und Beräumung. 
In beiden Fällen bekamen wir Recht und warten jetzt auf die Vollstreckung des Urteils. Ob die 
betreffenden Gartenfreunde dann Ihren Aufforderungen nachkommen werden, bleibt abzuwarten. 



Im Gartenjahr 2022 wurden 3 Pächter wegen Nichtzahlung fristlos gekündigt. Die offenen Beträge 
wurden im Nachhinein noch bezahlt und man konnte sich außergerichtlich einigen. 

Ein Pächter wurde wegen einer dauerhaften Nichteinhaltung der kleingärtnerischen Nutzung 
gekündigt. Da ist der fehlende Rechnungsbetrag noch offen.  

5 Pächter haben zum Ende Oktober und auch nach Aufforderung keine Zählerstände abgegeben. 
Ihnen wurden Schätzwerte und eine Strafe von 25 € laut Gebührenordnung in Rechnung gestellt. Die 
Richtigkeit unserer Abrechnung, besonders im Hinblick auf die Verteilung des Schwundes leidet unter 
den nicht vorhandenen Zählerständen jedoch enorm. 

Im Jahr 2022 waren 142 Gärten verpachtet. 4 Parzellen standen leer. Insgesamt gab es 17 
Pächterwechsel. Das Durchschnittsalter unserer 151 Vereinsmitglieder betrug 58,9 Jahre. 

Es wurden 12 Vorstandssitzungen und 2 Gartenbegehungen durchgeführt.  

Unser Verein beteiligte sich am 26.03.2022 bei der Saatgutbörse in den Fleischbänken in Zittau mit 
Saatgut und Fachbeiträgen, betreute ein Wochenende lang die Landesgartenausstellung in Torgau 
und nahm an der Früchteschau im Salzhaus anlässlich des Sächsischen Landeserntedankfestes mit 
Ausstellungsstücken und Betreuung sowie mit zahlreichen Teilnehmern am großen Festumzug teil! 

Bei den Kontrollen der Wasseruhren zum Wasseruhrwechsel im April und bei unangekündigten 
Kontrollen der Wasser und Stromentnahme konnte kein Diebstahl der Medien und nur geringe 
Differenzen festgestellt werden.  

Unsere Ziele, bei einer Wiederwahl, für das vor uns liegende Gartenjahr sind: 

- Die Fertigstellung der Außenfassade der Vereinsgaststätte 
- Die Weiterführung der Umgestaltung der Parzellen 109/110 
- Sowie der Beginn des Rückbaus der Parzellen 10/11/12 an der Händelstraße, Sicherung des 

Außenzauns 

 

Abschließend möchte ich mich im Namen des gesamten Vorstandes bei Euch für die Unterstützung 
und die geleistete Arbeit über das gesamte Jahr bedanken. Weiterhin bedanke ich mich beim 
gesamten Vorstand für die ständige Unterstützung und die geleistete Arbeit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Rico Kremnitz 

 

 

 

 


